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Zum Weihnachtsfest und zum Jahreswechse l
Ein gesegnetes, friedvolles Weihnachtsfest und ein gesundes, erfolgreiches Jahr 2024 wün-
schen die Bürgermeister*innen und Gemeinderät*innen der Mitgliedsgemeinden, sowie die 
Mitarbeiter*innen der Verwaltungsgemeinschaft Großlangheim, der Einwohnerschaft von 
Großlangheim, Kleinlangheim mit den Orten Atzhausen, Haidt und Stephansberg, und Wie-
senbronn.

Für das entgegengebrachte Vertrauen und die 
gute Zusammenarbeit im ausklingenden Jahr, 
sowie den Einsatz in Vereinen, Gruppen und 
Arbeitskreisen, bei Planungen und Veranstal-
tungen, aber vor allem für die wohlwollende 
Mitarbeit, bedanken wir uns ganz herzlich.

Markt Kleinlangheim Markt Großlangheim Gemeinde Wiesenbronn

Bürgermeisterin
Gerlinde Stier

Bürgermeister
Peter Sterk

Bürgermeister
Volkhard Warmdt



 

ILE Dorfschätze  Ihre Beteiligung ist gefragt! 
Die Integrierte Ländliche Entwicklungsregion (ILE) Dorfschätze, ist ein Zusammenschluss aus 9 
Kommunen im Landkreis Kitzingen:

 Abtswind 
 Castell 
 Großlangheim 
 Kleinlangheim 
 Prichsenstadt 

 Rüdenhausen 
 Schwarzach am Main 
 Wiesenbronn 
 Wiesentheid  

Durch den Zusammenschluss möchten die Kommunen enger zusammenarbei-
ten, ihre Ressourcen bündeln und ihre Region gemeinsam nachhaltig weiter-
entwickeln. Dafür erhalten die Kommunen eine Förderung vom Amt für Ländli-
che Entwicklung Unterfranken. Im Rahmen der Zusammenarbeit setzen die 
Kommunen gemeinsam Projekte um, mit welchen sie sich fit für die Zukunft 
aufstellen möchten. 

Nun ist Ihre Beteiligung gefragt! Wo soll es zukünftig in der ILE Dorfschätze hingehen? Welche Ideen haben 
Sie für Ihre Region? Wie kann Ihre Region noch attraktiver werden? Über Ihre Unterstützung freuen wir uns! 
Wir bitten Sie, den Fragebogen bis spätestens 31.01.2024 zu beantworten.  

Bitte geben Sie den ausgefüllten Fragebogen in Ihrem Rathaus ab. Sie können gerne 
auch digital teilnehmen. Scannen Sie dazu einfach  

den QR-Code oder besuchen Sie die Webseite: www.soscisurvey.de/dorfschaetze 

Die Ergebnisse der Befragung werden anonymisiert öffentlich vorgestellt und in das 
Integrierte Ländliche Entwicklungskonzept für die Region eingearbeitet. 

Herzlichen Dank, dass Sie uns dabei unterstützen, Ihre Region zu verbessern! 

Bei Fragen oder Unklarheiten wenden Sie sich gerne an:  
Carina Steger, FUTOUR GmbH, Tel.: 089/24241844 oder  
Thorsten Kohl, ILE-Umsetzungsbegleitung, Tel.: 09383/9735990 

 
Wahlhelferinnen und Wahlhelfer für die Euro-
pawahl gesucht! 
Die Verwaltungsgemeinschaft Großlangheim sucht 
für die Europawahl am Sonntag, 09. Juni 2024 enga-
gierte Bürgerinnen und Bürger als Wahlhelfer.  
Ihre Mithilfe wird bei der sog. Urnenwahl und bei 
der Auszählung der Briefwahl benötigt: 
1. Bei der sog. Urnenwahl (im Wahllokal) wird Ihre 
Hilfe während der Abstimmungszeit (8:00-18:00 
Uhr) sowie für die anschließenden Auszählarbeiten 
ab 18:00 Uhr benötigt. Pro Wahllokal werden 8-10 
Wahlhelfer*innen benötigt. Während der Abstim-
mungszeit von 8:00-18:00 Uhr werden die Wahlhel-
fer/innen in zwei Schichten mit je 4-5 Wahlhelfern 
eingeteilt (eine Vormittagsschicht von 07:30-13:00 
Uhr und eine Nachmittagsschicht ab 13:00 Uhr). Für 
die Auszählungsarbeiten ab 18:00 Uhr werden dann 
alle 8-10 Wahlhelfer/innen zusammen benötigt. 
Eine EDV unterstützte Auszählung gibt es bei dieser 
Wahl nicht. 

2. Die Briefwahl zählen die eingegangenen Wahl-
briefe aus. Die Briefwahlvorstände (ebenfalls 8-10 
Personen) beginnen ihre Tätigkeit gegen 15:00 Uhr 
(Vorbereitungsarbeiten). Ab 18:00 Uhr darf dann mit 
den Auszählarbeiten begonnen werden. 
Die Arbeit im Wahlvorstand ist ein Ehrenamt, eine 
Entschädigung wird natürlich ausbezahlt. 
Um die Wahlhelfer/innen mit ihren Aufgaben ver-
traut zu machen, finden vor der Wahl Schulungsver-
anstaltungen statt. Hier werden wir Sie mit den ein-
schlägigen Rechtsvorschriften vertraut machen und 
Ihnen wichtige Hinweise zum Ablauf der Abstim-
mung sowie zur Ergebnisermittlung geben. 
 
Voraussetzung für den ehrenamtlichen Einsatz sind 
folgende Kriterien: 
Sie haben am Wahltag das 16. Lebensjahr vollendet, 
sind Deutsche bzw. Deutscher im Sinne des Art. 116 
Abs. 1 GG 
Sie wohnen seit mindestens 3 Monaten  



 

a) in der Bundesrepublik Deutschland oder
b) in den übrigen Mitgliedsstaaten der Europäischen 
Union eine Wohnung innehaben oder sich sonst 
gewöhnlich aufhalten und
sind nicht vom Wahlrecht ausgeschlossen. 

Sollten wir Ihr Interesse geweckt haben, melden Sie 
sich bitte bis zum 22. März 2024 in der Verwal-
tungsgemeinschaft Großlangheim bei Frau Wein-
mann unter Tel. (09325) 9732-17.  
Finden sich nicht genug freiwillige Helfer, so kann 
jeder, der wahlberechtigt ist, zur Übernahme eines 
Wahlehrenamts verpflichtet werden. Die Übernah-
me kann nur aus wichtigem Grund abgelehnt wer-
den. 

Hinweise zu den Gewerbesteuer-
Vorauszahlungen sowie zu den Festsetzungen 
der Grund- und Hundesteuer 
Für das Kalenderjahr 2024 werden KEINE Steuerbe-
scheide verschickt. Die Festsetzungen werden durch 
öffentliche Bekanntmachung im Amtskasten be-
kanntgemacht. 
Die Höhe der Gewerbesteuer-Vorauszahlungen so-
wie die Zahlungen der Grundsteuer betragen jeweils 
ca. 1/4 des Abrechnungsbetrages des Vorjahres. Für 
die Hundesteuer ist der gleiche Betrag wie im Vor-
jahr zu zahlen. 
Bei Änderungen in der sachlichen oder persönli-
chen Steuerpflicht ergeht ein entsprechender 
schriftlicher Steuerbescheid. 
Selbstverständlich steht Ihnen die Verwaltung bei 
weiteren Fragen gerne telefonisch unter Tel. 
(09325) 9732-20 zur Verfügung. Um Kenntnisnahme 
wird gebeten! 

Verwaltungsgemeinschaft Großlangheim 

Sirenenprobealarm 
Am Samstag, 6. Januar findet ab 12:15 Uhr ein Pro-
bealarm in allen Gemeinden statt. Bei einem evtl. 
Einsatzalarm während dieser Zeit wird das Sirenen-
signal zwei Mal abgegeben (doppelte Alarmierung). 

Räum- und Streupflicht 
Bei eintretenden winterlichen Temperaturen wird 
besonders auf die Räum- und Streupflicht hingewie-
sen. Gemäß der gemeindlichen Verordnung über die 
Reinhaltung der öffentlichen Flächen und Straßen 
sowie die Räum- und Streupflicht und die Freihal-
tung öffentlicher Flächen von Bewuchs sind die Ei-
gentümer verpflichtet, Sorge dafür zu tragen, dass 
mindestens in der Zeit von 7:00  20:00 Uhr die 
Gehwege vor ihren Anwesen oder Grundstücken bei  

Schnee zu räumen und bei Glätte in einen sicheren 
Zustand zu bringen sind, so dass Fußgänger diese 
gefahrlos benutzen können. Wichtig ist es auch die 
Treppenaufgänge vor Häusern frei zu halten, damit 
Austräger diese begehen und Ihnen Ihre Zeitung zu-
stellen können. Bei anhaltendem Schneefall ist dies 
mehrmals täglich zu wiederholen. Die Autofahrer 
werden gebeten, ihre Autos nicht auf geräumten 
Gehsteigen abzustellen. 
 
Silvesterfeuerwerk in den Ortskernen 
Die Einwohnerschaft wird gebeten, beim Abbrennen 
von Knall- und Feuerwerkskörpern vor allem auf 
Kleinkinder und Tiere Rücksicht zu nehmen, um 
ihnen Schrecksituationen zu ersparen.  
Außerdem besteht in den dicht bebauten Ortsker-
nen Brandgefahr durch umherfliegende Feuer-
werkskörper und Raketen.  
Wer dennoch ein Feuerwerk abbrennen oder sich 

assen will, 
möchte dies bitte am Ortsrand tun, wo keine land-
wirtschaftlichen Betriebe angesiedelt sind. Das Ab-
brennen von Feuerwerk ist in den Seitengassen und 
engen Straßen generell verboten. Im Schadensfall 
drohen nicht nur Regressansprüche sondern auch 
strafrechtliche Verfolgung! 
Zudem wird darauf hingewiesen, dass sämtlicher 
Abfall in Bezug auf das Abbrennen von Knall- und 
Feuerwerkskörpern selbst zu entsorgen sind. 
 
Kooperationsveranstaltung des Netzwerks Jüdi-
scher Friedhof Rödelsee 
Am Samstag, 27. Januar 2024 ab 19:00 Uhr findet 
zum "Internationalen Gedenktag an die Opfer des 
Holocaust" in der Alten Synagoge Kitzingen eine 
gemeinsame Veranstaltung statt.  
 
Bürgersprechstunde Barbara Becker 
Die Landtagsabgeordnete Frau Barbara Becker hat 
jeden dritten Donnerstag im Monat von 17:30  
18:30 Uhr Bürgersprechstunde im Innenstadtbüro in 
der Kaiserstraße 5, Kitzingen.  
Anmeldung und Info: (09325) 9800260, in-
fo@barbarabecker.net 
 
Bürgerenergiepreis Unterfranken 2024 
Bewerbungen für den Bürgerenergiepreis sind ab 
sofort möglich. Es warten 10.000 Euro Preisgeld. 
Bewerben können sich Privatpersonen, Vereine, 
Institutionen, Schulen und Kindergärten mit ihren 
Projekten. Die Bandbreite an möglichen Engage-
ments ist groß. Das kann in Form von Maßnahmen 
rund um Energie sein. Das können ebenso Projekte 



 

oder Aktionstage sein, die sich mit einer klimage-
rechten Zukunft beschäftigen.  
Die Teilnahmebedingungen, die Online-Bewerbung 
und Videos der Vorjahressieger sind im Internet 
unter www.bayernwerk.de/buergerenergiepreis zu 
finden. 
Fragen zum Bewerbungsverfahren beantwortet die 
Projektverantwortliche des Bayernwerks,  
Annette Vogel, Telefon 09 21-2 85-20 82, annet-
te.vogel@bayernwerk.de. 

Anträge zu den Gemeinderatssitzungen 
Annahmeschluss für Bauanträge, die in der nächsten 
Gemeinderatssitzung behandelt werden sollen, ist  
2 Wochen vor den jeweiligen Sitzungstermin. 

Sprechtage für Kleinunternehmer und Exis-
tenzgründer 
Die Wirtschaftsförderung des Landkreises Kitzingen 
bietet an jedem dritten Mittwoch im Monat im 
Landratsamt Kitzingen (oder ggf. via Telefon- oder 
Videokonferenz) einen Sprechtag für Kleinunter-
nehmer und Existenzgründer an, der von den Aktiv-
Senioren Bayern e.V. (www.aktivsenioren.de) abge-
halten wird.  
Die nächsten Termine sind 17. Januar und 21. Feb-
ruar. Anmeldung erforderlich unter 09321 928 1100 
bei der Wirtschaftsförderung des Landkreises Kitzin-
gen.

Kostenlose Bauberatung im Landratsamt 
Damit Sie möglichst lange daheimbleiben können, 
können Sie im Ladratsamt eine kostenlose Beratung 
zum barrierefreien Umbau nutzen. 
Termin vereinbaren unter Tel. (09321) 9928-6100 
bauberatung@kitzingen.de. 

FOSBOS Kitzingen 
Die Staatliche Fach- und Berufsoberschule (FOSBOS) 
Kitzingen lädt zu einem Tag der offenen Tür ein! 
Tag der offenen Tür am Samstag, 03. Februar 2024 
von 10:00  14:00 Uhr  
Thomas-Ehemann-Straße 13a, 97318 Kitzingen 
Für interessierte Eltern sowie Schülerinnen und 
Schüler findet zudem im Vorfeld ein Online-
Informationsabend am Montag, 29. Januar 2024 
statt. Die Anmeldung erfolgt über die Homepage der 
FOSBOS Kitzingen. 

Berufsfachschulen Kitzingen  Ochsenfurt 
Am Freitag, 26. Januar 2024 von 15:00-17:00 Uhr 
findet der Infotag in der Berufsschule, Pestaloz-
zistraße 4, Ochsenfurt statt.  

Info: www.bs-kt-och.de

Regionalbudget 2024: 
Mit dem Regionalbudget steht ein Förderinstrument 
für Kleinprojekte zur Verfügung. Alle Vereine und 
Gruppierung aus dem VG Gebiet können Projekte 
melden. 

500,00 Euro und maximal 20.000,00 Euro netto. 

ckelt auf eine Fördersumme von max. 10.000,00 
Euro. 

urde noch 
nicht begonnen. Abgabe der Förderanfragen spätes-
tens am 15.03.2024 

01.10.2024 abgeschlos-
sen sein. 
Nähere Info bei der ILE-Umsetzungsbegleiter Thors-
ten Kohl Tel. (09383)9735-990 oder per E-Mail an 
info@dorfschaetze.de. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 

Grußwort zum Jahreswechsel 2023/2024 
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, liebe Jugend, 
ein anstrengendes Jahr geht zu Ende. Die anhalten-
den kriegerischen Auseinandersetzungen in der Uk-
raine und in Israel/Gaza bringen die Weltordnung 
ins Wanken und beunruhigen auch uns. Darüber 
hinaus fordert uns der Alltag ständig mit seinen Auf-

re Probleme beschäfti-
gen die Welt und wir wissen, dass dringend Lösun-
gen gefunden werden müssen. 

In unserer Gemeinde konnten wir im abgelaufenen 
Jahr einige Bauvorhaben voranbringen bzw. ab-
schließen. Die größten Schwierigkeiten und eine 
enorme Kraftanstrengung brachte die Baustelle in 
der Bahnhofstraße mit sich. Wegen unüberwindba-
rer Probleme mit Quellwasser und Fließsand konn-
te die geplante Vergrößerung des Abwasserkanals 
auf einem Reststück bautechnisch nicht umgesetzt 
werden. In Folge dieser schwierigen Problematik 
kann lt. Behörden der bestehende Regenüberlauf in 
der Pfarrgasse ertüchtigt werden und damit ist der 
geforderte Rückbau des Regenüberlaufes hinfällig. 
Die technischen Berechnungen und Planungen hier-
zu laufen. Wir gehen von einer Umsetzung in 2025 
aus. Folglich muss dann der Abwasserkanal im nicht 

wurden die Kreisstraße und die Gehwege (Förde-

nun endlich fertiggestellt. Besonders die Anwohner 
im Baustellen- und Umleitungsbereich wurden sehr 
stark beansprucht. Vielen Dank für Ihr sehr koopera-
tives Verhalten und Ihr Verständnis.  

Im  ging es voran. Mit zeitli-
cher Verzögerung von mehr als einem Jahr began-
nen viele Familien mit dem Hausbau ihres neuen 
Zuhauses. Einige Bauwillige sind wegen stark gestie-
gener Baukosten und Zinsen sowie Materialbeschaf-
fungsproblemen von ihrer Reservierung zurückge-

treten. Der Gemeinderat hat vorab beschlossen, 
dass 7 Bauplätze für spätere Kleinlangheimer Bau-
willige zurückbehalten werden sollen. 
Die Umsetzung des Hochwasserschutzkonzeptes 
und die geplante Errichtung eines Regenrückhalte-
beckens im Bereich der Wutschenmühle geht nur 
sehr zögerlich weiter. Vorplanungen laufen mit den 
beteiligten Gemeinden Wiesenbronn und Schwarz-
ach.  
 
Unerwartet schnell hat die Telekommunikations-

faserausbau in Kleinlangheim durchgeführt. Die 
Bauphase war für unseren Breitbandbeauftragten 
Willi Köhler und mich sehr anstrengend, weil 
Sprachbarrieren und die Bauausführung, sowie zahl-
reiche Schäden für massive Beschwerden sorgten. 
Als ehemaliger Bauleiter der Telekom kümmert sich 
Willi mit seinem Fachwissen und sehr hohem Zeit-
aufwand ehrenamtlich um die Belange der Bürger 
und unserer Gemeinde. Deswegen konnten wir auf 
ein Fachbüro zur Überwachung der Bauausführung 
verzichten und somit hohe Kosten einsparen. Dafür 
sind wir sehr dankbar!  Die Ortsteile müssen wir als 
Gemeinde eigenverantwortlich mit einem Förder-
programm mit Glasfaser erschließen. Die erste Zu-

ben wir bereits erhalten. 
 
Die Umbaumaßnahmen für ein neues Gemeinde-
haus in der ehemaligen Schule in der Kirchenburg 
haben begonnen. Die Finanzierung wird durch die 
Kirchengemeinde erfolgen. Die politische Gemeinde 
bleibt weiterhin zu einem Drittel Miteigentümer des 
Gebäudes und behält ein Nutzungsrecht. Für die 
Teilüberlassung des Schulgebäudes bekommt die 
politische Gemeinde das Baugrundstück in der 
Hauptstraße (Baulücke) zurück. 
 
Liebe Mitbürger, niemand hat geahnt, dass der Au-
tobahnausbau solch eine große Verkehrsbelastung 
mit sich bringt, weil infolge des Abbruches mehrerer 
Autobahnbrücken und nahezu zeitgleicher anderer 
Großbaustellen weitere großräumige Umleitungen 
bestehen. Die Brücke zu den Raststätten soll im Mai 
2024 und die Brücke nach Haidt (KT 11) Ende 2024 
wieder befahrbar sein. 

Kleinlangheimer Teil



 

Besonders die Öffnung des Wirtschaftsweges Atz-
hausen-Haidt für den Personenverkehr sorgte we-
gen Unvernunft und Nichteinhaltung der Verkehrs-
vorschriften für viel Ärger. Die Freigabe sollte ei-
gentlich zur Entlastung unserer Einwohner dienen. 
Wir brauchen weiterhin viel Geduld. 
Grundschule: Die Digitalisierung der Schule ist wei-
testgehend abgeschlossen und die neuen Medien 
sind im Einsatz. In der Turnhalle wurde noch die 
Fluchttür zur Straße hin erneuert. Damit sind die 
Maßnahmen des lukrativen Sonderförderprogram-
mes abgeschlossen. 

Mit Fördergeldern der Dorferneuerung soll in Atz-
hausen, nach der Neugestaltung des Außenberei-
ches beim FFW-
saniert werden. Mit der Ausschreibung der Fenster 
und Fenstergewände wurde ein Ing.büro bereits im 
Frühjahr 2023 beauftragt, das aber leider nicht vo-
rankommt.  Der Außenbereich ist bereits ein sehr 
geselliger Treffpunkt für die Dorfgemeinschaft ge-
worden und nun möchten die Atzhäuser gerne in 
Eigenleistung mit der Sanierung einiger Räume be-
ginnen. Das ist sehr erfreulich. 

In Haidt und Atzhausen sind viele Probleme im Zuge 
des Autobahnausbaus und der Wegenutzung durch 
Baustellenfahrzeuge/Versorgungsanbieter etc. auf-
getreten, weil hierbei häufig Drainagen und Wege 
massiv beschädigt wurden. Als nächste größere 
Maßnahme steht die Dorferneuerung in Stephans-
berg an. Seitens der Behörden und der Teilnehmer-

schon im Gang. Vorab muss das Kanal- und Wasser-
leitungssystem komplett saniert werden, bevor der 
Straßenausbau erfolgen kann. 
Derzeit laufen die Vorbereitungen zur Erweiterung 
des Gewerbegebie da einige 
Kaufanfragen aus unserer Gemeinde vorliegen.  Die 
Errichtung einer Abbiegespur ist erfreulicherweise 
nicht erforderlich. Die Ausführungsplanung und 
Bauausführung werden zeitnah erfolgen. 
Hinsichtlich der z.T. kontrovers diskutierten Ansied-

GEIS Hol-

en Erkenntnisse. Der Gemeinderat hat sich mit ei-
ner Gegenstimme für die Ansiedlung ausgespro-
chen. Nach unserer Kenntnis laufen die Vorplanun-
gen bereits bei der Fa. GEIS. 

Behörden alle Belange geprüft und erst dann steht 
fest, ob die Ansiedlung der Fa. GEIS machbar ist. Alle 
entstehenden Kosten des Verfahrens trägt die Fa. 
GEIS.  
Der Landkreis sucht in allen Gemeinden und bei 
Privatpersonen dringend Unterkünfte für Asylsu-
chende, weil eine erneute Flüchtlingswelle begon-
nen hat. Unsere Gemeinde trägt mit der vorhande-
nen Gemeinschaftsunterkunft der Regierung von 
Unterfranken maßgeblich zur Behebung des Not-
standes bei. Vielen Dank für Ihre Toleranz, Mensch-
lichkeit und das gute Miteinander! 
Neben diesen großen Themen gibt es in unserem 
Gemeindegebiet auch für unseren Bauhof das ganze 
Jahr über sehr viel zu tun. Die ständigen Alltagsar-
beiten binden unsere Mitarbeiter. Zusätzlich gibt es 
die unvorhergesehenen Arbeiten wie Beseitigung 
von Biberschäden, Baggerarbeiten und Kleinbaustel-
len wie z. B. der Nebenraum des Torhauses. Der 

schaft zur Verfügung. Dort digitalisieren Ehrenamtli-
che alte interessante Bilder, Unterlagen etc.  
Die Kläranlage erfordert tägliche Betreuung - auch 
samstags und sonntags  und für Notfälle muss der 
Bauhof immer abrufbereit sein. Dazu kommt die 
Vorbereitung von Märkten, Festen und Veranstal-
tungen. Wir haben ein sehr tüchtiges Bauhofteam, 
das sehr vieles kann! 
Die geplante Sanierung der alten Gemeindewoh-
nung in der Bahnhofstraße stockt weiterhin, weil 
unklar ist, wie das Gebäude beheizt werden kann.  
Auch unsere geringfügig beschäftigten Mitarbeiter, 
die z. B. am Container- und Häckselplatz, im Rat-
haus, für die Straßenreinigung und die Beetpflege 
und vieles sonst noch tätig sind, leisten wertvolle 
Dienste für unsere Gemeinde. Für den Friedhof in 
Atzhausen konnten wir Andreas Schellhorn gewin-
nen, nachdem Daniel Bartholme, nach über 15 Jah-
ren zuverlässiger, sehr engagierter Friedhofspflege, 
diese Aufgabe abgegeben hat. Vielen Dank für die 
große Unterstützung. 
 
Zum Ausklang des Jahres danke ich allen ganz herz-
lich, die sich für die Dorfgemeinschaft einsetzen 
und um andere kümmern. Damit sorgen Sie für ein 
gutes Miteinander in unserer Gemeinde. Wir kön-



 

nen endlich wieder die schönen traditionellen Feste 
feiern, dank des gewohnten, großen ehrenamtli-
chen Engagement unserer Bürgerschaft für Verei-
ne, Chöre und anderen Organisationen. Die Überal-
terung der Vereine und die Tatsache, dass keine 
Vorstände mehr gefunden werden, ist nach wie vor 
ein Thema. Dadurch wird unsere Vereinslandschaft 
künftig ausdünnen! Es sollte in unser aller Interesse 
sein, dass die Vereine fortbestehen, damit auch 
unsere Enkelkinder noch die Möglichkeit haben sich 
sportlich, musikalisch, kulturell oder in sonstiger 
Art und Weise fortentwickeln zu können. Die Verei-
ne und Gruppierungen garantieren Lebensqualität. 
Auch andere Gruppierungen wie z. B. unsere 

 brauchen dringend junge Menschen, damit 
die schönen Traditionen wie z. B. der Osterbrunnen, 
Blumenschmuck, Märkte, usw. an die nächste Gene-
ration weitergegeben werden kann. Wollen wir 
künftig tatsächlich darauf verzichten?  

Die zahlreichen Alarmierungen in diesem Jahr ha-
ben wieder einmal gezeigt, wie wichtig gut funktio-
nierende Feuerwehren in unseren Orten sind. Zu 
jeder Tages- und Nachtzeit sind die Feuerwehrkam-
meraden*innen einsatzbereit für ihren Dienst. 
Deshalb gilt unser herzlicher Dank ausdrücklich auch 
den Feuerwehrkameraden*innen und Komman-
danten für ihren stetigen Bereitschaftsdienst und 
die zahlreichen, uneigennützigen Einsätze!  

sozialen und karita-
, die sich das ganze Jahr über und 

auch an Festtagen um Bedürftige kümmern, sind 
unverzichtbar und ermöglichen, dass unsere älteren 
Mitbewohner möglichst lange zu Hause bleiben 
können. In diesem Zusammenhang bedanken wir 
uns bei unserem örtlichen Helfertea

, weil sie sich gerne ehrenamtlich um Ältere 
kümmern. Das Kümmern um Menschen ist ganz 
besonders in der heutigen Zeit enorm wichtig und 
verdient höchste Anerkennung. 

Helfer im ganzen Gemeindegebiet, die für Sauber-
keit, schönen Blumenschmuck und ein gepflegtes 
Erscheinungsbild sorgen, besonders hervorzuheben. 
Im zurückliegenden Jahr wurde von den Menschen 
und Betrieben unserer Gemeinde viel geleistet. Ich 

bedanke mich bei Ihnen, unserer Bürgerschaft, bei 
allen Mitarbeitern*innen kommunaler und kirchli-
cher Einrichtungen, der Verwaltungsgemeinschaft, 
unserer Kirchengemeinde, dem Gemeinderat, den 
zahlreichen Ehrenamtlichen sowie bei allen Ver-
antwortungsträgern für die konstruktive und ver-
trauensvolle Zusammenarbeit. Als Bürgermeisterin 
freue ich mich darauf, dass wir uns im nächsten Jahr 
wieder gemeinsam für das Wohl unserer Gemeinde 
einsetzen und mit aller Kraft an Projekten und guten 
Ideen zusammenarbeiten werden. 
Wir wissen nicht, welche Auswirkungen die derzeiti-
gen Kriegsgeschehnisse, die Energie- und Klimakrise, 
aber auch die politischen, weltweiten rechtspopulis-
tischen Strömungen mit sich bringen werden. Neue 
Herausforderungen warten auf uns, die wir nur ge-
meinsam bewältigen. Es liegt in unser aller Hände. 
Ich bedanke mich für Ihr vernünftiges und geduldi-
ges Verhalten.  Achten Sie auf sich und Ihre Mitmen-
schen und genießen Sie die schönen Momente im 
Alltag ganz bewusst.  
Für die Weihnachtszeit wünsche ich Ihnen und Ihren 
Familien wohlverdiente Erholung und eine friedvolle 
Zeit.  
Viel Gesundheit und ein glückliches, gutes neues 
Jahr! 

Herzliche Grüße Ihre 1. Bürgermeisterin Gerlinde 
Stier 

 
 
NOTFALLNUMMER bei Wasserschäden! 
Bei Fragen und Problemen im Bereich der Wasser-
versorgung bis hin zu Wasserrohrbrüchen ist die 
LKW-Kitzingen zuständig. Die Notfallnummer lautet 
(09321) 10 11 12. 
Häckselplatz! 
Der Häckselplatz am Tannenbusch ist am Samstag 

13. und 27. Januar von 9:30  12:00 Uhr geöffnet. 
Nachmittags ist geschlossen. 

Am Häckselplatz gilt weiterhin, nur holzige Abfälle 
von privat anzuliefern. In den Grüngutcontainer darf 
ausschließlich Grün- und Gartenabfall, z.B. Rasen-
schnitt. 
Wir bitten darauf zu achten, dass Grüngut und holzi-
ge Abfälle getrennt voneinander gehalten werden! 
Wertstoffsammelstelle 
Der Wertstoffhof an der Kleinlangheimer Kläranlage 
hat an den Samstagen von 9:00 bis 11:45 Uhr geöff-
net. Hier steht auch eine rote Tonne für Drucker- 
und Tonerabfälle bereit. 



 

Wasserablesung Kleinlangheim 
Sie können Ihre Wasserzählerstände auch ganz be-
quem online über das Bürgerserviceportal der Ver-
waltungsgemeinschaft Großlangheim melden, dass 
Sie über folgende Internetseite aufrufen können: 
https://www.buergerserviceportal.de/bayern/vggrossl
angheim 

Amtsstunden 
In der Weihnachtszeit entfallen die Amtsstunden am 
Donnerstag, 28. Dezember und am Donnerstag, 4. 
Januar. In dringenden Angelegenheiten wenden Sie 
sich bitte an die Verwaltungsgemeinschaft. 

Weihnachtsmarkt 
Wir bedanken uns herzlichen bei den Spendern der 
schönen Weihnachtsbäume für unser gesamtes 
Gemeindegebiet. Und auch für die einladenden, 
privaten Weihnachtsdekorationen.                                                                          
Leider spielte das Wetter am Samstag beim Weih-
nachtsmarkt nicht so mit, dennoch war er wieder 
sehr stimmungsvoll und für die Aussteller hoffent-
lich auch  erfolgreich. Auswärtige Besucher schätzen 
unseren Weihnachtsmarkt sehr, sind aber m. E. we-
gen der Umleitungen leider teilweise ferngeblieben. 
Insbesondere die liebevoll gestalteten Verkaufs-
stände, das imposante musikalische und kulturelle 
Rahmenprogramm sind die Aushängeschilder unse-
res Weihnachtsmarktes. Vielen Dank an Euch liebe 
Helfer*innen, Anbieter, Vereine, Chöre, Organisato-
ren, FöKr-KiBu-Team und unsere Bauhofmitarbeiter 
für die Vorbereitung und Mitgestaltung. 
Markt Kleinlangheim/FöKrKiBu/ Kirchengemeinde 

Silvesterfeuerwerk 
Gemäß gesetzlichen Vorgaben ist das Abbrennen 
von Silvesterfeuerwerk in historischen Ortskernen, 
speziell im Umfeld der Kirchenburg, verboten. Bitte 
weichen Sie auf die angrenzenden Freiflächen wie 
z.B. auf die Brücke am Ortseingang Feuerbacher 
Straße aus.  

Dämmerstunden 
Wir freuen uns, dass dieses Jahr die Dämmerstun-
den in der Kirchenburg wieder stattfinden können. 
Wie immer, übernehmen die örtlichen Vereine die 
Bewirtung. Bitte bringt eine Tasse/Glas für Getränke 
mit. Fr. 22. Dez. 18:00 Uhr  

Sa. 23. Dez. 18:00 Uhr 
Do. 28. Dez.  18:00 Uhr 
Fr. 29. Dez.  18:00 Uhr 
Fr. 5. Jan.  18:00 Uhr 
Sa. 6. Jan. 17:00 Uhr 

Die örtlichen Vereine freuen sich auf Euer Kommen.  

Gymnastikkurse des VfL Kleinlangheim
ab Dienstag, 9. Januar, je 10-mal: 
18:30-19:45 Uhr in der Turnhalle, Fitness- und Funk-
tionsgymnastik 
20:00-21:00 Uhr in der Turnhalle, Wirbelsäulen-
Gymnastik 
Kursgebühr: -Mitglieder 
   
Beide Kurse sind für Männer und Frauen gerne auch 
aus anderen Ortschaften.  
 
 
Radfahrerverein Pfeil 1908 e.V. Kleinlangheim 
Mi. 10. Jan. und 24. Jan.   
14:00 Uhr Boule im Mehrgenerationengarten 
So. 4. Febr.  14:00 Uhr Jahreshauptversammlung 

 
 
 

 
Der Samstags-Treff im Kaffee Melissa Meyer fällt im 
Januar 2024 aus. Der nächste Samstags-Treff ist am 
Samstag 10. Februar 2024 um 14:00 Uhr. 
 

zum Informationsvortrag Vorsorgevollmacht, Be-
treuung, Patientenverfügung am Mittwoch, 17. Ja-
nuar 2024 um 18:00 Uhr Im Gemeindezentrum Wie-
sentheid (ehem. kath. Pfarrheim), Neßtfellplatz 4 
Referentin: Chantal Friedrich, Betreuungsstelle 
Landratsamt Kitzingen 
 
Was tun, wenn Alter, Krankheit oder Behinderung es 
unmöglich machen, mich selbst um meine Angele-
genheiten zu kümmern? Wer erledigt dann meine 
Post, meine Bankangelegenheiten? Wer hilft Anträ-
ge stellen? Wer spricht mit Ärzten, wer organisiert 
evtl. einen Platz in einer Einrichtung?  
Wenn man rechtzeitig in gesunden Tagen handelt, 
kann man selbst bestimmen, wer in welcher Weise 
diese Aufgaben übernehmen könnte.  
Wie dies geregelt werden kann, darüber wollen wir 
bei der Veranstaltung informieren. Auch Aspekte 
einer rechtlichen Betreuung kommen zur Sprache. 

Ansprechpartnerin Monika Zehnder 
 
 
 
 
 
 
 
 



 

Christbaum Sammelaktion des Kindergarten 
Kleinlangheim am 13. Januar
Liebe Eltern, der Elternbeirat sammelt am Samstag, 
13. Januar 2024 ab 09:00 Uhr euren vollständig ab-
geleerten Christbaum gegen eine Spende für unsere 
Kinder ein.  
Wer seinen ausgedienten Christbaum abgeholt ha-
ben möchte, trägt sich bitte bis zum 29. Dezember 
2023 in eine der Listen ein, welche im Kindergarten, 
bei Cafe zum goldenen Lamm, Bäckerei Kuhn u. Am 
Weihnachtsmarkt  KIGAstand ausliegen.  
Am Tag der Abholung ist der Baum gut sichtbar und 
zugänglich auf dem eigenen Grundstück bereitzule-
gen. Die Spenden werden direkt an der Haustüre bei 
Abholung eingesammelt. 
Über den Erlös freuen sich unsere Kinder! 

Brennholzmarkt Kleinlangheim 
Wer aus dem Gemeindewald Brennholz beziehen 
möchte, meldet sich ab sofort bei Herrn Marcus 
Zausinger (Bauhof) unter der Tel. (0151) 19625854 

Nachbesprechung Weihnachtsmarkt/ 
Vorbesprechung Frühlingsmarkt 
Wir bitten die Verantwortlichen der Vereine, Mit-
wirkende, Interessierte sowie Aussteller an der 
Nachbesprechung am: Donnerstag, 11 Januar um 
19:30 Uhr im Torhaus teilzunehmen. Es wird die 
Abrechnung der Standgebühr erfolgen und darüber 
beraten werden, ob während der  Umbauarbei-
ten am Gemeindehaus weitere Märkte wie z.B. der 
Frühlingsmarkt noch stattfinden können.  Wir bitten 
um Ihre zuverlässige Teilnahme. 

Gerlinde Stier, 1. VS FöKrKiBu, Maria Wallrapp, 
Marktbeauftragte 

SK1876 Kleinlangheim 
Am Sonntag, 28. Januar 2024 um 14:00 Uhr findet 
die Generalversammlung mit Neuwahlen und Eh-
rungen im Sportheim statt.  

Jagdgenossenschaft Kleinlangheim
Einladung zur nicht öffentlichen Hauptversammlung 
der Jagdgenossenschaft Kleinlangheim am Freitag, 
16. Februar um 20:00 Uhr im Cafe zum goldenen 
Lamm.  
Tagesordnung: 
1. Kassenbericht  
2. Protokoll 
3. Entlastung des Vorstandes, des Kassiers und der 
Schriftführerin  
4. Abstimmung über die Verlängerung des 
Jagdpachtvertrages von Revier II zukünftig mit ei-
nem Jagdpächter oder öffentlicher Ausschreibung 
Abstimmung über die Verlängerung der Eigenbe-
wirtschaftung von Revier I oder öffentlicher Aus-
schreibung  
5. Bericht des Jagdvorstandes 
6.. Verwendung der Jagdpacht 
7. Arbeiten an Wegen und Gräben 
8. Wünsche und Anträge 
Um zahlreiches Erscheinen wird gebeten 

Der Jagdvorstand 
 
 

Evang.-Luth. Kirchengemeinde Kleinlangheim 
So. 31. Dez. 18:30 Uhr Jahresschlussgottesdienst 

mit dem Posaunenchor 
Mo. 1. Jan. 17:00 Uhr Neujahrsgottesdienst mit 

persönlicher Segnung 
Do. 4. Jan. 14:00 Uhr Frauenkreis 
Sa. 6. Jan. 10:10 Uhr Abendmahlsgottesdienst 
So. 7.Jan.  10:00 Uhr Nachbarschaftsgottes-

dienst in Dettelbach 
Fr. 12. Jan. 19:30 Uhr 

 
So. 14. Jan. 10:10 Uhr Gottesdienst 
Do. 18. Jan. 14:00 Uhr Frauenkreis 
So. 21. Jan. 10:10 Uhr Gottesdienst 
Fr. 26. Jan.  19:30 Uhr Meditationsabend 
So. 28. Jan 19:00 Uhr Music for the soul  der 

musikalische Gottesdienst 
So. 4. Febr.  10:10 Uhr Gottesdienst 
 
Vom 22.-26. Januar laufen wieder die Radioan-
dachten von Pfarrerin Rathje jeweils um 5.45 Uhr 
auf Radio Charivari  hören Sie rein! 
 
 
 
 
 
 
 



 

Bürgerinformationsveranstaltung
Sehr geehrte Grundstückseigentümerin, 
sehr geehrter Grundstückseigentümer, 
die Vermessungsarbeiten zur Erhebung von Beiträ-
gen für die beitragspflichtigen Grundstücks- und 
Geschossflächen wurden zwischenzeitlich abge-
schlossen. Die Vermessungen waren erforderlich, 
um die Grundlagen für die Kalkulation der zukünfti-
gen Herstellungsbeiträge für die öffentliche Entwäs-
serungseinrichtung zu ermitteln. Darüber hinaus 
werden diese Unterlagen auch für die Kalkulation 
der anstehenden Verbesserungsbeiträge zur Ab-
rechnung der umfangreichen Verbesserungs- und 
Erneuerungsmaßnahmen für die Entwässerungsein-
richtung der Gemeinde benötigt.  

Zur Bedeutung dieser Arbeiten möchten wir Sie ger-
ne ausführlich informieren und laden Sie deshalb zu 
folgender Bürgerinformationsveranstaltung ein: 

Montag, 22. Januar 2024 um 19.00 Uhr 

im Schützenhaus Kleinlangheim, Bahnhofstraße 70,  

In dieser Versammlung wird Herr Michael Schulte 
vom beauftragten Fachbüro Dr. Schulte|Röder 
Kommunalberatung zusammen mit den Vertretern 
der Gemeinde die bevorstehende Beitragserhebung 
umfassend erläutern. Bringen Sie bitte zum besse-
ren Verständnis des Vortrages Ihr Flächenaufmaß-
blatt mit, welches Sie anbei erhalten. Einzelaufklä-
rungen sind an diesem Abend aber nicht vorgese-
hen. 
Hierfür bietet die Gemeinde gesonderte Anhörungs-
termine an folgenden Tagen an: 

Di. 23. Jan. 24,  8.30-12.00 Uhr und  
13.30-16.00 Uhr, 

Mi. 24. Jan. 24,  8.30 12.00 Uhr und  
13.30 16.00 Uhr, 

Do. 25. Jan. 24  8.30 12.00 Uhr und  
  13.30 18.00 Uhr, 

im Rathaus Kleinlangheim, Hauptstraße 15,  

Das von der Gemeinde für die Ausmessungen und 
Flächenberechnungen beauftragte Fachbüro Dr. 
Schulte|Röder Kommunalberatung ist an diesen 
Terminen mit seinen Mitarbeitern anwesend. Bei 
dieser Gelegenheit erhalten Sie Auskunft über die 
Grundstücks- und Geschossflächen, die speziell Ihr 
Grundstück betreffen. Auch sonstige Fragen können 
geklärt werden. Bei Unklarheiten besteht erforderli-
chenfalls die Möglichkeit zur Nachmessung an Ihrem 
Grundstück. Bitte nutzen Sie diese Gelegenheit, um 
eventuelle Unklarheiten beseitigen zu lassen und 
um Auskunft für Ihre Fragen zu erhalten. 

gez. Gerlinde Stier, Erste Bürgermeisterin 






